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 Bom Striege.
Quitangrilf auf die Fefhung
Landon.

Grofes Douptquactier, 14, Juni
Beftirdher dhanplep
Deereggruppe Rrompring Ruppredit.

Gowohl in Flandern wie tm Actos war
pue {n estgen ¥bidgaiten ber Vrtillec pf
ftatt, Deftlidh von Yp
Die in Dder emglug
ancidjteten.  Bu  fieimea
fitbliy Der Douve; die Luy
geblieben.

Heeresgruppe Dentidje: froapring.

Bet Baurailon (ruzbbjtlid) von Soifjons)
griffen ble Frangojen nady mbhritindigem ener
an; fie wurden guriidgewielen. Soaft Hited
bie Actillertetitiglet merft gering.

Heevesgruppe Herzog Alvredt

RNidyt8 Bejouderes.

@ Gejdymader unferec Frofflugense er-
reichte geitern mittag Sondow, warf iibir die
. .Feftung Bomber ab nnd beobaittete bel fia-er

Sidt gute Tceffoutang. Troh frarten ¥ba

webhriemesd und mehrecer Lufttimpfe, bet Deren

el emglijder Flreger itber der Themife abfiilite,

Tehrten alle Glugpenge unverjehrt gurid.

i Deftltd) ¥ Roressic;

axperduoert

Die culfiigen Flieger
wieder thitger gewordem. Sie ftiehu u
ftber umjeve Wimiem vor: feit Vnfolg Jun
wucden filnf abgedoffza. A
Bombenabwar; auf Tudumi * ward
durd) Luftang:iff onf Sdjiod vergoiten.
Mazevoatidye Frout,
Relne wefertlidn Ceeigmifie,
Dee Eijte Ge
Lud
*

WTB. Berlin, 14. J
Am 13 Junt 1 Uy,
wurde biz Feftung €
vor einem  geldjlofferen @&
Groffluggeuge nnter pes
Gejcdywadarto ¢
burg angegriffon. Div Jiele
dte tn ver Wiitte ver Stabt gelegencn Tudy,
BWerften und Bobuanlagen jowie
Magagtne und Speicyer, ble fich anf
Ujern der Themle enslangiienen. Hagi
Brinde bradjex aud unb funden am ber aul
geftapeiten Boordiem reich: Naprusg.  Das
@cfcyader huelt i ialg cime Brortel
ftunde wbe: jetarm Tt
engljdyer ¢
Flugpeuge zuverjehit
ucid. G femblic):d Finggeng ward
der Themfe tm Lufttampi abgeidoffe
fliirgte bremmend tn die Tiefe.

*

geftern

dirtiermetfter

BWTY, Berlin, 14 Jumt abenvs:  (Amibidy)
Siiblidy Der Scurpe 1 fil
Monchy  uody  Triom ;
ftacter Ungriff dec
abgefdyiagen worden.

Sonft aner & tunbergefedyien an letger der
Fronten etwas Wejentiidjes.

meifeiter - 00T
@aylinder  tm

Der dftevretailidi-ungar.iae
Heercpderidyt.
BWien, 14. Juni. Amtly wib verlauivart:
Deftliher uxd fiibdftlicec Rrirgsidjeuplop.
Usrverdndert.
Stalientidger SFriegsic
Anuf der Hodsfldche ber Ste
geftern wur Gejguytdmple. Soajt nidhts gu
melben.
Dec Ghef des Generalftabes.

20100 Tonnen verfenit.
Berltn, 13. Jumt  (Amilidy) Jun bdem
©perrgebeten wn  @ngland find bucdh Die
Titglett mufecer 1B- oote 20100 Beatto-Re-
qiftertonnen verientt wocben
Unter dent Sciffon befanben fich dec eng-
Iidye Hewoffaets Dawpfre ,Byeming”, 6699
dgut von Eugland
nach Sniten; dee frambiiiche Segler , St. Hubert”
t Roble nach Front:eich; gliidge Fridy
[penhope” uabd ber englifcie Fiid=
Boa leptarenm wurbe dor

1 & ff: befenden fid
. Baw oly, ferner Stiidyut, jowte
Draht upd Fodvan sad) England.
er 11-Boote Hutte mit shter Seqlere
Falle bet ben Pebriben eim Gefeckt,
wohel baz 1 Boot wirdeftens vter Treffer auf
per U-Boot-Falle evyteite.
Der Chel pes Homiraltabed ber Marine.

Die Abdaniung des Griedentdnigs.

WTH, Athen, 12. Junt. - (Agerce-Hases.)
Sontg onftontin hat juguuften feines Sojnes
Briry Wierander abgedanit.

Fum Rilderirt Fonig Konjtanting.

Berlin, 14 Junt. Wie der ,Bofj Btg.”
bauichtel ik, fet bie Wbebung bed {dnigs
oot Ghied i abonzr @atente-
4

£ Iiegeit in Parts Hihener Dea

1 007, bemew 3uiolge der Filfrer ber vor

drigspalafte antgeftellten Refecvijften vom

verlongte, feine Ybbontung burd Ge-

maltanivendiong pu verfiubesn, | Der Abuiy

aber fabe erwibert, fetn Tropfen griechiicpen
Blutes folfe vergoffen werden.

Gin holldndifdes Urteil.
Rotterdars, 14 Jupt  ,Niewwe Rotter-
damide Courant” jdreibt fkber bte Whdantang
hes Rinigd Ronftantin: BVon einem fretwilligen
Grtichfuf fama bies fetue Rede feln, Beun

ft, fo gelhieht Daz nicht frei-
hup-WMidte fagen, baB fie
echenlandd  wiedechertellen

¢ aber feluz @ingeit, denm ein

it ble Partet der Gntente

und Die qubdere, vermutlih grdBere
RN

gewanit,
Dilfee, wolte dem Kiomtg treu bleiben.
eflen bie Gchupmbcite die Einfett auf
it f2 roieder
§ a muf weg. Seine Anhi
voir DUlitde, vag aud Dem HAuslomde fam,
. R geamaagen, wd bamit 1t die Lage
3 retier
 @ntonte 1ft aicdid onbdersd
noung Des Grundioges
geht voc Hedht”  gegemitber efmem
fleinen Boife und die Entente Hehauptet doth,
i jegen Diefen Gruudfap impft,
§ bie Bulitgung voz Ua-
vedht  geftattet wenn die mibidcijhe Not-
wendiglett dad veriange.
Sdiwedens  unglveidensige, ehriide
J Sentralitit,
Gtodjolm, 13. Juni. Minifter ded
Hen Qumbdmnn . gav tn Gegenwart alle:
pil eber hes Fegtecung fn beiden Rammern
28 Reidystoges eme Ectldvung itber die dufere
Poliit der Reglerupg ab, ble befagt, man
miiffe fich, falls ber {cieq nidyt bald zu Gnbe
gmge, uod) onf grifiece Qebem al8 bisher
aefaBt mades, um 19 mele al3, bie jdhwedtiche
Geate In biefem Jabe gweifellod gering fein
werde. Der WMintiter fchiof: Jn eimem Puaft
herricht @ mmittigbeit unter und, darimen@miid,
pa wor felt entfdioffem fimd, dte mnvermerd-
lihen Opfer qu brimgen, wm den grofen Setdes
au entgehen, die die Teilnahme am Weitfriege
fiir usnjere Bevdlfecung mit fidy bringen witche.
Die Verhaliungdlinte, die fidh unferer aud-

WIY

wiittigen Politit aufudtigt, {dhreibt und einer-

feits wor, bie Unabbidngigtett unfered Sanbed
a1 fdlpen, anberesieits wie bis Beute eine
ungiozidextige, eheliche Neutralitdt ju beobadyten.
Qn baidin Rammern dricdten die Fithrer der
verfhiebesen Basteten thre volle Billigung ber
andmiivtigen Polftit der Regterung aus.

Befdlagnagme und Beitandserhebung fir
elettrifde  Mojdinen,
und  Upparate.

WAm 16 Juwt 1917 ift eine Belanntmacuug
Ne. 90903 17 R. IIL 1, betreffend Be-
idloguanme unbd Beftandierhebung fite eleftrifche
Weajdytnen, Teantformatocen und Apparate in

Frand formatoren | Frif

Wus der Heimat wnd dem Heidye.
Remberg, ber 15. Junt 1917.
*« Berfigerungdmarten umtanjden! Am
30, Juni 1917 lduft die Frift jum Umtauid
der alten BVecfdernugdmarien gegen neue bet
ben Ratfeclihen Poftanftalten ab. Jedermann
pritfe baber feine vorhanbemen Beftiinde und
bejorge den Umtaufd wod) vor Wblauf ber

eift.

* linglidafdlle. Das 3jifrige Sthuden
bes Qandiirts Delater war geftern, wifhrend
ber Bate: fid in bden Spremgftoffroecten jur
Wchelt mwo die FMutter bet Der Demernte bee
faub, der Hufficht bec etiwa Biiihrigen Sdymwefter

fraft - getreten.  Die Bek Rr.
2519/8. 15. B. 5, Detreffend Beftandgerhebung
fite eleltviiche Maidyinen, Transformatocen unbd
Upparate vem 15. Dttober 1915 itk darin
cufgehoben umd burch bie Beftimmungen bev
weett Velanatmadung efeht umd erweitect.
Die Gegenftiiuve, aui welde fid) bie Be-
fanntmading ecfiredt, find in § 1 aufgefithet.
€2 Baypelt i) um:
1. Gleftromotoren von 2 P8 (1,; kW)
on ounhodrts uebft Bubehdr,

. ®tromerzenger  (Dyvamomafdyinen,
@eneratocen) von 2 kW begw. kVA
on oufrwirtd nebft Jubehdr,

. Umformer  ued  WMotorgemeratoren
von 2 kW bejw. kVA an aufrodrts,
an ber BSelumbdrfeite gesmefien, nebft
Hubehii,

4 7se

nsfosmatorm vop 2-kVA em

oufiwdicts mebft Fubehor,
Gdaltapparate, Sidjerungs-, Hnlah-
wud Reguliecapparate, Mefinfommente
wiw. fitc Strosftiicten vor 300 Hmp.
cn eufwdris, jowett fie atdt jdon
a8 Jubehds ju bew uster 1 bis 4
cufgefitheten GRafdinen und Teand-
formatoven gefdeen.

Sie find befdlagnabmt mit ber Wictung,
tafy Die Bornahae von BVerdndernngen an ben
beidjlagnahmien @Begenftiinden verboten ift und
redtégeidiftlichs Berfitgungen fibec fie nidptig
find.  Sumtemett BVerdnderungen und  Ber-
filgungen guli'fig ftad, ift in § 3 feftgelegt.
Die betroffenen Begenfiude untecliegen andy
eimer  Melvepflidt.  The Wiy haben

. Diefe hatte dte Stube anf turze
8eit verlafjen umd whhrend bdiefer 1war bie
Sletbung bes Rletnen tn Bramd aevaten und
[fef ex nun lidterloh bremnend nuf Die Strafe.
Dilfgbereite Nadybarn Idj@ten die Flammen
b forgten fiv einen Berbaud. Die erlitte-
nen Brandwunden follen nidt umgefihelidy fein.
— Bou feinem eigenen Fubhrwert Aberfabren
wurbe geftern @bend bec - Samdwirt RKrilges
(Qetpsiger Reumartt). Die Rider ded Wagend
gingess thm fiber beide Beine und redgten Aem.
RNad) Anlegung eined Verbanved wucbe er
bem Paul OGerhardt-Stift in BWittemberg 3u-
gefibrt.

oc. Grdbeeren. Wud die Erdbeesen find
jegt wieder auf dem Marfte ecidyienen. Ueber
theen Preis exidridt Heutzutage mue o eim
naives Gemiit, bad modh nidyt imftamde ift,
cinjehen 3w wollen, wm wieviel ber. — Ditn-
gec teurer gewnicden . Dean fonft lige
fetn @rund. gur Preifersdhung wor! Wee
fi® bogegem mit ben Jeitvechltniffen, wie fle
mire etwmal find, enbgilty abgefundes Bat, ber
beahlt, wenn and wit tamerem Werger, dem
geforberten. Preid wnd 1afit fid als Pflafter
auf die Wunde die IBftlien Fritchie wofle
jmeden. — Die E:dberte ift von all’ unferen
Beevenfeiidjten wobl bie am meiften bevorgugte.
Sgre ecfrifdgende Wirtung ift grofer als die
feber amberen Beerenart; Daneben ift thr Saft
von groBer blutreinigender Wictung, bet vielen
Stoffwechfeltrantheiten wird dedhald eine Erd-
beertur vom duatlicher Seite empfohlen und
jeitigt meift qute Gefolge, fo namentlid) bet
Leidyten Bidytanfallen und dbuliden durd) Blut-

cuf ben amiiicen WMeldefacten an des MWaffen-
b MWunitions Bejdaffungs-fmt, #Abt. R. I1L
1, Berlin W 15, Surfirfiendamm 193/194,
u eciolges, uuh gwar big yum 30. Junt 1917,
Wieweit auperhelb Dbicjes Melbeterming be-
fombece Dietoungen vorgejdyricben find, ergibt
fich eus § 7.

Die Meldefarten uud ionftigen vorgeidyriebenen
Skovmulace fiud et Boffen- usd Muaitions-
Befdgaffungs Rust oder bet den suftdabigen
DMaicyuenaudgleiditelen  mitteld frantierter
SBofttarts amzufordern. Hnfragen und Antrige,
welcye Dieje Belumptmadyng betreffen, find an
vas Waffes- und Dunitions-Beidaffungs«Amt,
9bt. R. LIL 1, Berlta W 15, RKuefieften-
bamm 193/194 (nidyt an bie zufttindige Ma-
idinimansgleidyfielle), zu ridten. Der Ropf
ber Buidgrift ift mit den Worlem , Betrifft
eleftriiche Maicyinen” su veclehen. Deffents
lide Eleitifjitdigronte haben Unfragen unb
Yntrdge viefer Hrt om dag Kelegdminiftertam,
sertegaamt, Striegd-Robfteff Mbteilung, Seltion
El, Belin SW 11, SOniggriger Str. 28,
wu ridten

Die Beebffentlidung erfolgt in ber dblicyen
Wetfe durd) Urfdlog und Abdrud im Dben
Tagesgeitungen; ouferdem fit ver Wortlaut
ber Befanntmacdung bet den Landratd-Aemtern,
BitegermetjtereHemtern  und Polizet-Behirden
eingufehen ;

War Bedarf am elefiriichen Majdyinen tm
bringenden Deeresinterefie bat, mup fig mit
beguitnbetem ¥Wntag au die juftndige Ma-
fchtnenausgletchftefle wemdes. Diefe ift gu er-
fragen bet bem Rrieasastftellen.

Bovausfidtiides Wetter am 16. Juni.
& peiter, warnt, big cnf drtlide Gemwitter,
“* froden,

veridyled Berbeigeffihrien Leiden.  Hber
audy vbltg Gefumde (affen fid ihr Aroma
uad {hcen  Wohigeiymad gern befommen.
Daf fie audy ju BVowlen vermendet wicd, ift
allgemein befannut, jebody witd ber cidtige
Teinfdymeder ftetd auf dem Standpuntt ftehen,
bafy Der befte Teil ded @cdbeeraromad bet Der
Berwendung zu Bowlenjweden leider vesloven

et .

) &nfine  (Diebftahl)  Cin Diebftah( tam
in ber Nachgt jum Mittwody Hlev ur Aus-
Hgrung. Diebe brangen tr bem Sdwetneftall
bes Combwirts Stongid) umd entwendeten
baraud bad ctmptge ocftentier tm Sewrdjt
von jirfa 60 Pfumd, ferner licBen die Diebe
eine Batentlaterne uud Side mitgehen. Pan
fat beftimmie Berdadyt sgritnde und Ddadurd)
findet Goffentlidy ber Dreifte Diedftahl Hufs
fidrang.

@rifenhainiden.  (Ricienpreife)  Die
Riridpen fdjeinen diefed Juhr alles amdere als
sillig gu werben. @3 find ja allerdings -
zeugerhddftpreife feftgefegt wocden, aber die
Ecfobrung hat und leider gelehrt — befoubders
fter ouf bem Qambe bet Butter uud Elern
wjw. —, baf fidy der Eryeuger erlich wentg
uns die gefeblich feftgelegten HOGftpretie titmmert
und die LWare dort, Wwo ef uwv Hoditpreid
giot, einfac) vom Martte veridyoinden 1&gt
Dier und im der Umgegead ift durd) das Ber-
pachten in Pargellen Dem Preigwuder cin
Riegel vorgefcobent worden, jum Qeide mander
Perfomen.  Aber aus amderen @egenden
tommen .adyridten, die jeder Beidyretbung
fpotten, o wurbe vou ber Stadt Qeipzig
ble Siricyenernte bex @emeinde ®olgen fitr
5800 M. getauft; der vosjifhrige Erlds betrug
920 M. — Thalwintel dies Jahe 7960 .
poriges Jabe 3700 M. — i die Strafie

Fortfegung anf bex viesten @eite.




Der Dittator der Welf.

Der frithere Prafident Roofevelt ift ein Maulheld und
Rerl, ber beftanbig mit bem Sabel raffelt und fich
mbgliden Dinge gropipredierijd) eingumifden fudt,
bie thn nihts angefen, ber bejonders Deutidyland, das thm
nie etmad guleide tat, am lebften mit Feuer und Sdyrert
vernidytete.  Aber fympathifder al8 der aalglatte, {heinheilige
unbd beimifidijdye Prajident Wilfon ijt er dod). ‘Prafibent
Wil'on erjdjien lange Jeit ald ein pipdologijdhes Ratfel,
man Bielt thn fiir einen grofen Jbealiften, der nad) Mafe
gabe fetner Kraft ba8 Hetl der Welt anfivebie unbd Der nur
m Wabne franfte, daf England nad) Amerifa ber vor:
e Gtaat ber Grde fei. Wian erblidie in biefer offens
n Borltebe fiir Endland, bdie ihn fitr alle anberen
fje blind machte, einen Franthaflen Defelt desd Herrn

i f ar ¢willigleit gu glauben.

, Ibie notroendig warem, um

et be8 Prdfibenten Det wirklicher RKlarheit ded
Staatdoberfaupted itber bie Perfonen und
D 3 , fonnte, {o meinte man, garnid)t in ber
Brujt eined eingigen Manned Dbeleinander mwohnen. $Heute
aber fann fein ﬁmeife[ baran mefhr obmalten, baf Wilfon
ber {thlimmite Srieg8treiber ift, {chlimmer nod) al3 die Lon:
boner und Parifer Heber. A8 folhen wird ihn bdie e

{idyte entlarven und brandmarfen fiiv emige Beiten.
Wiljons Blutichuld,

n den ©trdmen foftbaren Blutes, bie in biefem Bidlfer
ringen vergoffen wurden, trdgt Wilfon den groften Teil ber
Sdyuld, benn ofjne bdie einfeitige und forigefeste Unterftiibung
?cz;(?m’cute burd) die amerifantjden Waffen= und Munitionss
';ITL i i

ngen, dle ber Prafidbent mit einem Federf
nbern fonnen, ja in Yusitbung feiner Neutralitd
¢ verhindern miiffen, Détten mwir it Den rieben.
t genitg damit trieb T n, ald bie Gadye
rgendjreunde jein eigene8 Land phre
ben Grund teq DGinein, bas tat Ders
i erflofy pon ben {@dnjten

und Bilferverbritberung.
felbft nur ein difliges Gejo ers
Babl berer, bdie |id) freimillig gum Kriege melben,
{ddmend flein. Wie ander8 mwar e3 damals, ald in
en erjfen Auquittagen des8 Jahred 1914 RKaifer Wilhelm
ef, gang Deutjehland im Beiligen Born aufflammte und
innerhalb gweter Zochen fich its 1400000 WMann ald
i i et Hatt vaden Fu
fand in gemeinfter
bem friege und
{dieben. D

t

nelde

weitgehende Ero
Duell all

ijt ber f. Derfelbe
De terlicyft o Iofen §rieden ohne
tie, forbert jeht gleich b

jdyreiern die Jerftiidelung Deut{dylands.
ndlich ohne Maste,
an Rufiland BHat Prdfident Wilfon
bahin vo altenen N e fort:
o nadten talitdd
Petersburg Batte nidgt ben
g 3u , fondern ifn ju verldngern
ad) & jefnende rufjtiche Bolk qu ers
neuten Blutdopfern angupeitiden. Wilfon fiel den rufjijden
friefendbejtrebungen, bie Ieinedmwead auf einen Sonbders
n, fondern auf einen allgenteinen Frieden -abjielten, in
fter Weifr in ben Arm, aud Furdt, Deutid:
in bie thm bargebotene Friedenshann eins
b Mufland fih) durd) die Walhingtoner Kriegss
en laffen wird 2 Qerr Wilion Hat al8 hHoher
it fei (weislidy ver{djviegen,
in bem Uugenblid
formmen liege,
[ber er ver:

tn {

Ders

ber

aitd " hat bie B und

n gelernt, Asilfon fich gum
Ec}mn‘i‘hmm: ber. 2Welt aufjdvingen und alle

ad) feinem Willen blonifieren. Ein
‘ jeine Botidhaft nur ausd Phrajen befteht; bder
Priebe mird aber dermaleinjt nidit aus Redensdarten, jondern
aug Taten heraudmadyjen.

Rundidhau.

m dramatijhen TWendepuntt der Weltgejhicite,

fein einidyldgiger Beobadjler, fo helft es in einem
[dhedijdien Blatte, fann im Jweifel hariiber fein, dap dad
deut che Bolf durchhalten fann und wird, baf e3 militdrifd)
niemal8 gerjdymettert mer en fann, Ebenjomenig bringt die
SHungermaffe Deutidhland gum Nadjget Bis gur nddfien
QGrnte ift e8 fiir Deuwtjdland verhdltnt g leicht, Durdjzus
Halten. Und mwenn dieje Grute geborgen ijf, wird fich bann
ber beutidye Biirger nidht fag St der Rrieg an der Front
nicht bereitd entfhieden?d Haben bie Feinde nidht einge-
feben, baff e8 eine Unmbglidhleit ift, Den ,Cinfamen” gu
vernidten 3 Der U-Boot-frieg geht mit elner verhingnisa
vollen Regelmdpigleit feinen Gang und BHat in feinen Gre
folgen ben Woran|djlag ded Udmiralftabes weit itberivoffen.
Am 1. Dftober merben 5 Millionen Tonnage auf dem
PeeereBarund ruhen., Wird da nidyt endlid) ein Gnbde
fommen ¢

Wird man dann tm Weften nidht audy erfannt Haben,
hafy e8 Beit ift, tn LVerhandlungen fiiv einen Frieden eingns
treten, ber nid)t bie Wernichtung bed Gegnerd bedeutet
fann fein, daf Gngland bdies bann immer nody nidt eins
gefefen Hat, 1nd dod) legt ein Grgebnis biefes Rrieges,
und gmwar bad bebeutungdvolljte, bereitd vor: Englands
Derrfdyaft auf ber See eyiftiert nidjt mehr in bem Mafe,
wie porher! MWenn fonft niemand dag erfennt, jo hat ed
bag beutidhe Wolt getan. Und biefed beulfhe Volt lakt
feinen Feind, ben e8 e nmal gepadt Hat, in bem Augenblid
nidt [08, in bem bie Weltge[dyicdhte am dramatifden Wenbde-
puntt angelangt ift.

Der Jwang sn weiteren Nampfen. Cin Londoner
Blatt {djreibt sur Qage an der Weftjront: Wir Haben Stels
lungen genommen, bie feit mehr al8 gwet Jahren mit allen
Hiligmitteln ber Technit ausdgebaut morben find und bdie
al8 uneinnehmbar gelien fonnten. Uber Crfolge milfjen
nad) threm praftijen Wert bemeffen mwerden. MWir mitfjen
und fragen, ob mwir nidt bemndd)it vor einer gweiten oder
gar einer britten deutjdhen Berteidigungslinie ftehen mwerben,
beren Bewdltigung wieder ein Jahr ununterbrodener Bors
berettung in Anjprud) nehmen wird, mwdlrend beffen ber
1-Bonifrieg monailid) fiber eine Million Tonnen Laderaum
vernidhtet. Mit Den BVorberelfungen gur Eroberung biefer
ymeiten Rinie fann nod) garnidyt begonnen mwerden. Unfere
dufgabe ift e8 gunddjt, uns in bem vermiifteten, mit Betons,
Stahle und Drahiftiidfen befdten Gebiet gu behaupten und
biefed Gebiet einigermafien gangbar u maden. Borldufig
liegt Der mneme Otreifen unter jhmerem beutfdhen Feuer.
Peipe Rimpfe werden nod) bevorftehen.

Die Abnupung der beutjdhen Truppenmadht it ange-
[icht8 bes mehr und mehr um fid) greifenden 1-Booifrieges,
bed grofen Rrdfteverfuftes {Eruntre%mﬁ und fberhaupt an=
gelidht8 be8 gangen gegenfeitigen Sidrfeverhiliniffes und
mit Ryt darauf, bay amerifanijie Truppen in wirklig
grofer Angahl nod) nidht ausgebilbet, gefdmeige denn eine

gefroffen {ind, vtel gu gering, fo bah man bei nitchterner

Abjdydhung ber bisherigen Erfolge Der gmeiten Dffenfive
nut von einem Oriliden Grfolg jpredjen fann, mwdbhrend
bie ganje Rage ungd awingt, grofe burdigreifende Grfolge
bald Berbeigufiifren. Unjere Heeresleitung mird bies felbt
einfeben, fo baf man wobl mit giemlidjer Sicherheit in ber
nédyiten Butunit auf duperft heflige Kampfe auf der gangry
Front von Arrad big" jur Gee rednen fann. ' Schlieklid
wird aud) ein groBer Flanfenongriff von der See aud ers
folgen. $ier harrt Der englijhen Hodjjeeflotte nod) eine
grofe ujgabe.

Japand Sonfurveny auf dem Weltmarit mwirh
ben Engldndern im hichiten Grade bebentlid). John Bull
muf aber abjdymeigen, da er fein Drudmittel gegen Japan
anmwenben fann, vielmehr vollftdndig quf deffen quten Wtllen
angemiefen ift. Die japanifdie Dampferlinie ,Nippon Jufen
Ratjha? ridhtet eine newe Linie nod) Weftauftralien ein
Gine anbere beabfichtigt einen allgemetnen Guropabdienfl
einguridjten. Am auffallendften ift jedod) die in lehter Beil
eingetretene Grmeiterung der japanijen Jntereflen in Bras
ftlten und bas erheblidje Anmadyjen bder japanijen Gin.
mwanberung borthin. Ebenfo hat bdie japanijhe Schiffalri
nad) Brajilien erheblid) gugenommen. Gleid)zeitty bemitht
fih Japan, in ben {tanbdinavijden Qéndern jefien Fuf gu
faffen. ~ @in biefem Biel bienende3 Unternehmen ift in Bils
bung begriffen. Die nad) Dinemart, €dhreder und Nore
mwegen entfandie Jnduftries und Hanbdelditudien-Rommiifion

bat fenr gimftig laurende Veridyte erftattet. Aufer fiir bie
eigentliden Japanmaren redynet Japan befonbers uulf ben

arft fiir Qeberwaren, Trifotagen, Wiide, Spielseug,
Fijdereigerdte, Schroefel und Hany.

Gang Jndien will von England (08! Jn Der
RNeuen Jiivdjer eitung erfhien jiinglt eine Jujdrijt, die
JIndiens Royalitdt gegeniiber England feierte und verfiderte,
99 Progent der Brvdlferung feten mit ber englifhen Herrs
idhaft gufrieden. Nur eine Handooll anardyiftijd) veranlagter
Heper der Gtudenien|daft rebe von ber Befreiung Indiens
pom britijden Sod). Demgegenitber erflirt jept ein Jnbder
in demfelben Vlait, e8 ldge gerade umgefehrt. Gang JIn-
dlen verbamme bie Graujamfeit der englijchen Herrfdaft
und forbere volle Autonomie. Die indijden HNationals
fongreffe der leten 80 Jabre, weldie bie gemdBigte Rids
tung ber indijdhen Vemwequng darftellien, biten den beften
Bemweis fiir den Wun|d) bed gefamien inbijdien BVolfed, von
ber englijdien Herrfdyaft logzufommen. Die Miitel, durdy
bie die Engldnder politijhe und militdrijde Madt in Jn=
dirm ermorben undb behauptet hitten, feien Derortiy, bah
felbft bte anftdndigen Gnglander fidy threr {ddmten. ® Jn-
biend Lefftungen fiir den englifdhen Rriegsfonds {eien ers
gwungene Gaben. Die Jnder jeien leider entmafinet und
tioliert, ohne die Miglichfeit, von auBen Hilfe su erhalten;
fet aber erft Gnglandd WViacht gebrodjen, dann merde bas
Wort pon Inbdlend Loyalitdt jehr bald aud dem Sprachs
jdhak Guropad verfhromben. Die Juidrift legt dann dar,
baf nur Enolandbs Berwaltung bie wirtjdaftliche, politijde
und miffenidaftliche Cntmwidlung bder 320 Millionen Jnbder
aufhalte, unb ertlart ihre Befreiung fiir eine jdyreiende Nots
mwenbdigleit.

Guglands indbufivielle Abhingigleit non Deutichs
fand. Cin Stodholmer Blatt verdifentlicht einen bemerfenss
merten Beridyt bed hmwedifdien Generalfonfuld in London
iiber ,Englands indujtrielle Abhingigleit non Deutidland”.
@r fiihrt darin aus, ovaf ber Bedor anbdg an mwiffens
idGafjtlichen Jnjtvumenten, an Uhren u Bollmaren, Der
frither faft ausjdlielich durch) Einfubr cus Deuticdyland ges
bedt morben fei, fet fros groRer Anftrengnngen nur teils
weife von Amerifa und Frantfreid) gede den Idnne.
Jn allen genannten Bweigen fei dbafer dle Einjuhr gum Teil
febr erfieblid) guriidfgegangen. Am groften

ient bie Qitden
auf Den Gebieten bder Chemifalien, Upoihefermaren, Farbs
ftoffen und Farben.

fiber bie englijden Vorbereitungen 3ur Oifeniive
in Flandern berichiet Neuter aud dem englijden Haupts
quartier : Unfere Angriffdmethoden merben ftanbdig verbefjert.
Ote Eroberung bdes8 Riidens von BVimy geidhal) nady den
Beredjnungen, die man vorher auf einer Relieffarte von bem
Umfange eined glemlic) grofien Ti{des tmgejtelit haite. Der
Angrifi auf den Riden don Mieffined mwurde bi3 in olfe
tngelheiten Hinein vorher an einem Plan, ber Grauben im
Freten auf einem Play von bder Groge von vier Tennids
n angelegt morben mar, ftublert. €8 ift sur Hlewohns
jeit gervorden, auf bie Worivefflidyleit der beuijdhen Dilitdrs
organijon hingumeijen ; aber die Sdilacdht von I ¢8 Des
weift, bafy der Feind in diefer Hinjidht fein Ve
Unjer Bormarfd) begegnete einem mertlid) geringe
jtande burd) Mafdinengemwehre, al8 man ermarizt Hatte.
Died war wohl der griindlidjen Arbeit unjerer rtillerie gu
verdanfen. g

@ine ,RapitalsGute. Gin Sdlaglidt auf 1608
Treiben der feindlidjen Ugenten mirft eine Notiz, die
gegenmwdrttg durd) die neutrale Preffe Iduft.
dap der Raifer und Pring Heinrich von Preufen erfeblidje
fRapitalien in amertfanifden Werten angelegt BHatten,
g‘rﬂl)er hoben foldje Agenten in Deutfdhland bereit8 bie
Qiige perbreitet, gegen England werbe mit Sdjonung Rrieg
qefithrt, meil der Staifer Kapitalzaniagen in England Habe.
Aud) ber neme fredje Sdymindel gehort, fo mwird Biergu
Galbamtlich bemerft, gur tdglidjen Arbeit bder feindblidhen
Propaganda. €3 mirg im grogen wie im fleinen mweiter
gelogen.

Guglands Antwort an Rupland, Auf den rujfi-
jhen Borjdlag eined annerionsdlofen Friebend ohne RKriegss
entjyddbigung ermtberte England, dap es hodtens gu einer
Revtfton feiner Rriegdziclbedingungen geneigt fel. Jn ber
vom 9. b. M. batierien Note heifit ed8: Am 3. Mai erbielt
bie englijge Regierung dburd) den ruffijden Gejdjaftsiriger
cine Note von bder ruffijden Reglerung mit bder Cridrung
lbrer Srieggpolitif. Sn dem Anfruf an Ddasd rufjijdre Bolt,

woniend Geift.
Grziblung pon Friedrich Meter.

wIxein lieber Herder, Ste fehen midy auf's Furdtbarite
{iberrajdht,” fliifterte er ihm 3u, ,Sie jollten myftifizierd
weérden, und nun bin id)'s, drger ald Sie, . *

JTBerde id) meine Braut jegt fehen, Crlanudit?” fragte
Herder fout und bheftig,
Graf fiel dem zornigen Mann ind Wort, ,Nein,
nein, horen Sie mid) u Enbde; bie Dame, die Sie fahen, ifl
gatr nidt Demoifelle Flachsland . . *

#Und wer it fie?”

88 ift mir unmoglid), Jhnen Jbren Namen au
nennen, aber . . . .* 3

eln, welched den vollften Unglauben an
, flog iiber Herbers Biige.

7 3-.an meinem entidiedenen Willen und
Berlangen!” unterbrad) er mit gorniger Veftimmibeit den
Grafen,

ARillen, Berlangen!” rief der Graf nun feinerfeitd
auber fich geratend aud. ,Herr, i) fage Jhnen, bhier in
meinent anbe, in meinem Sdloffe habe nur iy su wollen,
gen und 3u gebieten. ch befehle Jhnen auf das
bag Weitere abgumarten; id) bitte Sie, lieber
t,” fegte er dann ploslid) wieder milde und wie
Jornes fid) fdximend. hingu, ,haben Sie Geduld, Ges
it; iy bin bald ivieder bei Jhnen!”
it mwamd h ab unp eilte in dad Bimmer der
1 gutiid, die iiren forgjam binter fich {dlieend.

Die Pringeffin war inded and Fenjter getreten.

) febe,” fagte fie, al3 der Sraf fich ihr ndberte, ,e8
ift da draufen alled sur Jagd bereit. ) darf aljo hre
Hugenblide nidht lange mehr tn Anjrpudy nehmen . . .*

JUnd Sie glauben, idy wiirde heute diefer Jagd folgen,
Bringefiin, heute, wo diefe himmlijde Cridheinung mid hier
feffelt und . . .“

#D getoiB,” fiel die Bringeflin ein; ,warum follten
Sie nidht? I Habe nur weniges nod 3u jagen, und dann
bin i mit metnen Borwiirfen au Ende.” :

|

LMt Shren furdytbar ungerediten Boviviirfen, anges
betete ©idonie . . . wenn Sie in mein Hery ivben.fi‘mnten,
bas in jo warmer, treuer, ehrlider Glut fiir Sie idldgt . . .“

,©o wiitde i) dasjelbe febem, Wwad in fo bielen
Minnerhersen bon beute ift, dasielbe, a8 in Herderd Her-
gen ift fiir feine Caroline! Glauben Sie, vcp hatte, indbem
i) bier erfhien und alg eine mabnende Gejtalt ausd dem
Reidh ped geleimnizvollen Senfeitd an Herders Auge bot-
iiberichritt, babei nur die Wirfung auf hren Hofprediger
beabjicdhtigt? O nein, um ibn batte Pringefjin Gibonie
niemal® eine fo auffallenbde, jeltfame erentrijdhe Handhung
begangen. Das, was Gie, Graf, in mit erregt, trieb mid)
bagit; Shretivegen allein fonnte id) etiwa2 tun, was Fiihle
Menfchen  univeiblich, toridht, Tompromittierend mnennen
werden. Sie wollte i sur Einlehr in Jhr Jnnered win-
gen, Sie follten fid) jagen, wer der ift, an dem wir uns am
fchwerften im Qeben verjiindigen. €3 ift der, dem twir Ge-
fithle borfpiegeln, die wir nicht wahrhaft und boll embpfin-
ben. Det, deffen: Seele wir an uns riffen, um fie dann mit
einer Hiblen, ibealen Freundidaft abgufbeifen, mit poeti-
jchen Ueberfdivenglicifeiten, an denen feine gefund fiiblende
Natur ein Geniige findet. Der, in dem wir den Sturm
erregen, ohne dag Wort fpredhen u wollen, das den Sturm
befdymichtigt; dem tir dad Gliic borfpiegeln, um ihm eine
Tantalusdqual daraus su madyen, in deffen Jnnern wir die
Gehnfudt, dbas Berlangen, den Drang tiefiter und viidhalt-
Iofefter $ingabe regen, jdhiiren, gur Flamme aufloben lajfen,
nur um an diefer Flamme unfere Gitelfeit gu wirmen.
Das ift ein frevles Spiel mit einemr Wenidenhergen. Cin
eib, das diefes verrudgte Spiel treibt, mennt man eine Ko«
fette; den Ptann aber, der ed tut . . i

JEinen fofetten Naraifl” rief der @raf fid) vbon
Mercuriale aufridtend, mit etvad gegwungenem L
aus, ,hatte tch je geahnt, daf idh in meinem ebriviir
Nlter noch diefen Namen befommen toitedel Nein, Sie find
u groujam, ju fdonungslos, Sidonie, beim geredten Gott,
wenn ©ie wiifiten, wie ehrlidh, ie trew, iwie ernft und tief
meine Gmpfindung fiir Ste ift, wie i) auf Grden fein gro-
fered @liid finden fonnte, ald men_n i) nod) wagen diirfte,

Erhirung an hoffen, fobald id

S

D fahren Ste nidt fort, fahren Sie nidht fort, nidt
fo war’s gemeint,” unterbrach fie ihn Haftig, ,aber denfen
©ie denn wirklich anderd? Soll id) Jhnen zeigen, wie Sie
nidit allein gegen mid) eine andere Sprade fithren, ol
Shr Hery fie Jhnen in voller Wabrheit diftiert, fondern
aud fduld find, daf andere Frauen durd eine folde Sprade
ungliidlicy gemadht werden? Wollen Sie einen Beiveis,
baB Sie leidhtfinnig, unredlich denfen?”

»Cinen Beweizg? Und welden fonnten Sie mir geben?
X perftehe Sie gar nidhtl”

,Cinen jdlagenden Beweid! €3 ift ein bovtourfafreied,
gartfiiblendes und gebildeted Midden an unferer Hofbiihne
angeftellt, i) fchewe mich nidht, ausdzuipredien, daf ich, jeit
iy fie durch Coroline Flachdland fennen lernte, thr meine
gange Teilnahme zugetvendet Habe., Sie var in diejem
Sonmter in Cilfen. Dort hat einer Jhrer Offiziere fie fens
nen lernen, ibr zu gefallen gewuft, durd eine ahnliche
Gpradie, wie Sie jolhe gegen Rringefjin Sidonie fiihrten,
ihr Qerz getvonnen, die gange Seele ded ungliictlichen Vad-
densd an fid) geriffen. Satt nun jedod) mit Cenft darauf
aut beftehen, daf jener Mann die Hoffnungen erfiille, die
er gewedt, was tun Gie? Gie balten ihn ab, fie gu ers
fiillen; fie beriveigern ihm bie Cinwilligung.

Fortfegung folat.

Scheimereien vom Tage.

Die neue Dffenfive. Nodh Joffre und nad) Nivelle
— .@D{nml fest Pelain an bdle Rei). — Dod) Franfretd)
]vh'b ficher nidht fagen, — Daf gute Dinge find drei. —
Mag '{mmer e8 meiter pilegen — Ded Haffes Johannisiried,
— Die Antwort bleibt niemald jduldiq — Der jhmetternde
deutiche Hieb. — It diefer Anfhurm vordife ST Petain
wieder g Hauf’; — Ob dbann nicht die Ginfich yeovmmen,
— Unbd Frantreid) jagt England Hinaus ?

®te befagt,.
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Der w Der Jtote entBalien ift, witd gejagr, baf DBud freie
Rupland nidyt andere BVilfer gu beherrichen. nod ihren ifr
angeftammied nationaled Erbe gu nehmen ober frembded
®ebiet gemaljom gu befepen beabjidhtiat. Diefer Gefinnung
jtimmt . bie englifde Regierung von Hergen gu. Sie ift in
ben Ruieg nicht ald in einen (E:nberun?gtcieg eingetreten
und e jest thn fir fein {oldjes Biel jort. Jhre Abficht
beim Yusbrud) bes Krieges mar, bent Beftand ihred Lanbed
gut verteibigen und bie Adpng vor den jwijdhenftaatiiden
Berpflidtungen gu ergmingen. Ju biefen Btelen {ft %e?:
nod) bad ber %e?teiung ber durch fremoe Gemaltferrida
unterdriidten Bolferjdaften Hingugetommen.

Die englijche Regierung freut fidh daber Herglich, baf
bag frete Rupland die Ab{icht der Befreiung Polend anges
tiindigt Bat, nidt nur bed8 von bder alten ruffifcdien Autos
fratie beberrjdten Polend, fjondern in gleicher Weile bed
unter der Herrjdaft bes beutjdhen RKaiferreiches befindlicdhen
Eolenﬁ. Bu bdiefem Sehritte wiinjdht die englijde Demos

atie Rufland guted @elingen. LVor allem milffen -wir
nad) einer Regelun J’tzeben, die Da8 Gliid und bie Jufrie
Denfeit ber Volfer %( exn und allen berechtigten Anlaf fitr
einen gufiinftigen RKrieg befeitigen wird. Die englifche e«
gierung vereinigt fich geraﬁt{; mit ihren ruffijden Alliterten

in ber Unnahme und Billigung der @runhiﬁ?g, die von
bem Prafidenten Wiljon in feiner Hijtorijden Botidaft an
ben amerifanijdjen Rongrel niedergelegt find. Das find

bie Blele, fiir bie bie britijden Vilfer fampfen, dad find
dle Grundidfe, von welden ihre Kriegdpolitif jeht und in
Bulunft geleitet mitb. Die englijhe Negierung glaubt, bah
die Abmadjungen, die fie von Beit guiBett mit Qgtm Ulliterten
getroffen  fat, mit biefen Reit{dken iiberetnftimmen. Uber,
mwenn bie ruffijhe Regierung e8 wiinfdht, ift fie volljtdndig
bereit, biefe Bereinbarungen mit ihren Alliterten gu priifen
und, wenn ndiig, ju revidieren.

Guglifhe Genugtuung fiber Wiljons BVotidhaft,
Bu Wiljond Botidaft an Rufland fagt die Londoner Daily
Mail: G8 gibt Tein Wort in der Botidaft, bem Gropbritarns
nien, Franfreid) und Jtallen nidt guftimmen fonnen. Dasd
suireffendjte rqument He8 Prdfidenten ift die Betonung
der Tatfacdje, dap bdie Beit, Edelmut gu geigen, erft nad) dem
Seriege gefon men fein Ddiirfte und nidyt ?egt, wo Deutjdyland
fid) mit fetrter Werderbtheit brilftet und itber feine Mifjetaten
jubelt. Yudy die gange iibrige Qondoner Preffe dritdt ihre
Befriedigung und Nbereinftimmung mit Wiljond Note aus.

Der ruffijde Wirrwar.

@egen die ngrifisabiichten des Nriegdminiftersd
Serendti profefiieren immer weitere Kreife Ruplands. Die
foataliftijden Bldtter betimpfen ben Gedanfen unter heftigen
Angriffen gegen ben Rierverband. Dad Blatt Magim
®ortid forbert erneut bie Durdyiicht der Verirdge mit bem
Rierverband und Inberung der Besichungen au den Vers
bitnbeten. Der Dffenfivverjud) Ruflands bdiene nur dagy,
20 imperialiftijden Frangofen Eljaf-Lothringen und
©yrien, ben @Engldndern bdie Deutfhen Rolonien, den
Stalienern Iz{ei{ und Sitbtirol und dem rumdnijden Kontg
bie ferbijchen, tulgarijhen und ufvainifdien Qanbdesieile ju
erpbern. ~ ndh) in_ den anberen {oglaliftijdien ruffifden
Bldttern mwird der Offenfivgedante {dharf befampft, robei
bie Gadhe Ded BVierverbanbded mit {iberrajdender Qejtigleit
angegriffen wird, Deurfchland und Diterveid) bdagegen mit
bejonderer Eintradyt gejdont werden.

Rujfiidie Todesd-BVataillone. Beridhte ausd Peters.
burg bejagen, die Propaganbdba SLerensfis im Heere Habe
berartige Crfolge gehabt, baf fiberall an ber Front, die
Sterensfi bejudit hat, neue Truppentorper gebilbet murben,
jogenannte Sturmiolonnen ober ,Bataillone bes Todesd”, bdie
in bie erjte Qnie %eiunbt werden follen, {obald bas Beidhen
gur Dffenfive gegeben fei. Die RKriegsluft ift betanntlic)-auf
tleine $reife ber ruffijhen Streitfraft bejdjrdnit, bdie grofe
Mehraahl der ruffijden Truppen wiinjdt Frieden und Rube,

Feve Denteveien im vujfilchen Peer. €3 laufen,
Sonborer unigent gufolge, mwieder viele Geriihte um
itber neue Fileutereien in ber Armee. Gange Regimenter
haben, ta man ben Befehl ju einer ba'bigen Difenfive ers
mwartet, Borbereitungen gur Ubreife in dle Heimat geiroffen.
Teilmeife hatte man {don Lofomotiven und Bilge bejdhlags
nafhmt. Nur die fiberredungstunit eines Generald vermodhte
ble ©olbaten vorlaufig nod) sum Bleiben gu bemegen. 8
fdheint, dah Die Bauern jahlreidje Briefe an ihre Sdhne

eidjrieben faben, in Denen gefagt mwird, Daf infolge bes
nerbietend eincg efrenvollen Friebensd mweitere Rampfe uns
nbiig feten. Jm dibrigen {tehe bie Werteilung ded Grunds
befiged bevor, begw. fie milffe ergmwungen mwerden. Die
Jcfer miiBten jet unbebingt bejtellt werben, da fonft Ruf«
land tm nadyjten Jahre eine Hungerénot Haben werde. —
Die Fithrer der eingelnen Armeeforps Haben ben bevors
Lief)enben Befudy des Hodftlommandierenven Bruffilom bei
en Truppen angeliindigt.

Sriegderiorderntd und Graunjamfrit.

3 mird ein emiger Ruhm ber bdeutjden Heeresleltung
bletben, Daf fte ftetd ble Sdonung bes Lebend ihrer Sols
baten i) hat angelegen fein Iaflen. Unter allen grofen
Felbherrn it ber erjte Napoleon alg bderjenige befannt, ber
auf Menfdjenleben basd geringfte Gemidyt legte, aber er wicd
in feiner Rildfdtalofigleit unp Graufamteit nod) mweit iibers
troffen pon ben Heutigen Gntentegeneralen.. Der erfte frans
bfiidhe Generaliffimud BHief bei {einen Lanbdsleuten ,Papa”

offre. Deshalb mufite er gefen. Sein Nadfolger Nivelle
bat ben Beinamen ,ber Shladter” befommen, den audy
Der gerade vor Jahresfrift mit bem Pangeridiff ,Hampihive’
In ben ®rund gebofrte englije Feldmarjdall und Kriegss
minifter Sord RKitdjener wegen der Mafjacred bejah, bie er
unter ben Yrabern im dgyptijden Sudan angeridytet Hatte.
Mtan Hatte ihn nod) eher den Maffenmbrder nennen dnnen
wegen ber Rongentrationdlager in ben einftigen Boerens
ftaater. Der neue franzififhe Generaliffimus Petain, ber
bie beoorftehende Offenfive im Weften Ffommanbieren foll,
wird aud) wohl feinen anbderen Namen erfalten, benn feine
berbe Riiciichtalofiglett fiberirifit mohl nod) bie feined BVors
glingers Nivelle.

Unter den ruffifhen Generalen find dle ,Scdhladter” 4u
Haufe, fonft miren die Toloffalen Maffenopfer, die in die
MNillionen aehen, nidt gu erfliven. RKein Wunder freilid),
benn ber Oberftlommanbdierenbe Groffiirft Nifolaus Nifolas
fewitid) Batte e3 thnen ja vporgemadit; er Hatte einen
fommanbdterenden General geofrfeigt, meil biefer nidyt fein
duBerjted getan Datte. Jbrem Wleiiter ciferten bie Generale

_ Rennenfamp,

Stewers, Ulerejerv und in  neuefter Jeit
Bruffilow nad). Der jGlimmite von allen aber war der
Bulgare Dimitriern, b3 gum RNriege bulgarijher General
und @efanbdter in Peteraburg, der, ein audgefprodjener
{lawi{her Fanatifer, dann in tuffifen Dienft iiberqetreten
war und einen Armeebefehl erfalten BHaite. Die Mafjen
vont Ruffen, bie er bei Brymyil in den Tod gejagt Hatte,
find fiberfaupt nicht ju gifhlen. Weit iiber Diefen militdrijden
,Odladtern” fteht freilih bder ivile norbamerifanifdie Prds
[ibent Wilforr. Ofne die von diefem begiinftigten TWaffens
(teferungen nach Guropa wire der Welttrieg ldngft aus.

Der grofie Unfidytbare.

Sn einem vor RNrieqdbeginn in London vielgefungenen
englijhen Gaffenhauer heipt e8: ,TWe have ihe {hips, me
Have the men, we have the money too.” — Wir haben bie
©diffe, die Menjchen, dad Geld, und fehlt nichytd in der
gangen Welt, — ndmlich um die Deutjdjen Hlein qu friegen.
us bem englifhen Befip ift ein grofer Unfichtbarer gee
worden, und von ben mangelnben Qebendmitteln ift nod
garnidht bie Rebe, denn Ddaf die jemals hétten fnapp mwerben
tonnen, ijt feinem Briten femald in ben Sinn getommen.
Den Deutfdhen audhungern, jo, aber vom Deutjdhen ausds

ehungert werden? Unmdglid. Aber dodh. Uud) das viele
?&e[b %l[{t nidyts. g

Der grdfte Unficdhibare ift aber ber Heimatliche Bers
tetbtgungsbdienit. Wo ftedt der? Bon ruhmvollen Angriffds
fhlachten auf dem Meere fpricht Der Brite jhon nidyt mebr,
Iingft nicht mehr, aber er forbert, daf filr gliidliche Abrehr
ber beutfchen Attade geforgt wird. Den U-Booten foll ges
wefrt merden, bie eine Weigenladung nad) ber anderen auf
ben Meeredgrund perfenfen, fo ba ber englifde Magen
larmmarid) su trommeln beginnt. Der Beldyiefung britts
fder Rilftenfiddte foll geftemert und bie Ddeutjchen Flugs
gefdhmader jollen ferngehalten merben, bie die Nerven ber
Bevdlterung aufpeitien. Dap dad nicht gefchieht, macht
aud) ben Hoffnungsreidyiten John Bull wild.

Die aufgeregten Behorden ber nod) viel aufgeregieren
Gtabtmohner fonjtatieren, bap bdie Deutjdjen fiberall find,
wdhrend fie vru der en%}iid)en Gtreit= unb Vertetbigungss
macht nichtd bemerfen. n mangelnber RKurage liegt e8
mwofl nicht. Jft die fragmiirdige Anordbnung jduld, verfagt
bte leitende Stelle, ober Hapert e8 an der fechnijdjen Auds
ritftung ¢ Wielleicht ift biefer leptere Umitand der midytigite.
Sfuf dem Papler ijt vieles fampijfertig, aber nidht mehr in
Wirtlichlelt, e8 fehlt an der Ausbefjerung ber Sdhdden, an
(Er]u%ber erlittenen Berlufte.

ritannta beBervjcht bie Wogen. Aber gurgeit find thm
Sdiffe, Men‘den und Material tnapp gemorden!

Der Weg der Gloden.

©o manfle @lode, dle und gu fejtlidien und ernjten
Belegenfieiien rief, beren Rlang allen denen, bie fie dabei
vernommen Haben, unvergeBlic) ift, muf jegt den Weg aus
threr Iufligen Hibe gur Crde anireten, um gemdl dben ges
troffenen Entelgnungdmafregeln gu militdrijen Jmweden ju
dienen. Die Kunfifreudigfeit des &!c&engieﬁerﬁ ift ung allen
aud bem ,Ried von der Glode’ aus der Schule her Hetannt,
aug ihm haben wir aud) die volle Poefie bed Glodentlanges
in und qufgenommen. 2Aber aud) {o mande Glode, bie der
rufmoollen Hinjtlerifchen Ausftattung entbelyrt, die nur fiber
ein dilnned Stimmlein verfiigte, ift Denen, bie au ihrer Ges
meinbe gehbrten, licb und verfraut, jeder laujht, wenn fie
{dmingt. Mag er frither gleih oft vor Strafenverfehr und
Yutomobilgerdufdy haufig ben Glodentlang iiberhdrt Haben,
in rubigen Morgen= und friedoollen . Abendftunden drang
bod) bie ©Gtimme ber Gloden mwieder tief ind Hers Hinein.
Uind fo mandje bejdjeibene Dorfglode, die an Sonne und
Fetertagen auf einem Wege in Ddie Hone Gottedwelt, im
MBald unbd in ben Vergen ifre Weife erfhallen lief, ift vielen
gur Trdjterin im Leid unbd gur inneren Crquidung gerworden.
Der Nuf der Glode erfdjien und gemiitvollen Deutjdhen alz
die ©timme bes allmddytigen ©pites, ded Scbpfer8 Dbes
Himmeld und der Grben.

SRiinftlertid) und Hiftortjdh mwertvolle Gloden find von Dder
Abnahme auf Grund von Sadyverftdndigenurteilen betannis
lid) audgenommen, aber jede Gemeinde hat moh! ben Wunjd,
mﬂ%Iid;{t bald mwieber ein polled und aqleichmertiges Geldul
3u befommen. €8 Bat in harten Beiten Kriegdgloden mit
Holgtidppeln gegeben, bie filr und nidht in Betradyt Tommen
Ionnen ; wir warten da lieber. Uber aud) davon abgefehen,
wird e3, wenngleid) Gelder aus ben gegahlien Entjchabdis
gungen unb &nnfimie ur Berfilgung {tehen, nidt empfehlenss
mert fein, Griagloden gu nehmen. @8 feflt, wie von amis
licher und fachverftindiger ©eite Hervorgehoben mird, an
Material und funjtfertigen Arbeitern, fo Daf e8 bei foldhen
Grreverungen an der Hauptwirfung desd Klanges fajt immer
feblen wird. €8 ift barum beffer, bie neue Glode fogleid
E\lt Friedensglode gu weihen und fie al8 folde entitehen gu
affert. 1nfere Goldaten Baben tm RKriege nady Mglichleit
ben Rirdtitmen unbd deren Gloden bejondere Sdonung gus
teil werben Iaffen, wahrend Engldnber und Franjofen dasd
@egenteil pollbradyt haben. Gie haben jogar auf ben Gottess
haujern @efdyiihe eingebaut und bie Statten des Friebens
u foldhen de8 Rampfed gemadyt.

Die Glode gieht ihren Weg von ihrem erhabenen Plake,
an Dem fie ber Kirde und %em @lauben biente, herab in
die ©dladjifelber. Sie bient' audy dort bem Grofen und
©blen, ber Freiheit und Grife des Baterlanbes, bis fie jus
citdfehrt gum Preid von Sieg und Rubhm, von Cotted Hilfe.

Der ,boje Radbar,

Wie neultd) der frangdfifde Minifterprdfident Ribot 3 i

mteber fertig gebradyt hai, Deutidhland al8 bas fdHmwarge
Ungeheuer gu {djilbern, dem alle Kriegdlajten und aud) ber
Welttrieg auf bas Sduldfouto u jhreiben feten, jo Hat ed
aud) feder feiner fritheren Kollegen ‘getan, und die Frangofen
haben in und ben bisjen Nadgbar gefehen. Dap Deutjdland
ldngft Gelegenfeit gehabt Hitte, bev mejtlichen Jtepublif die
Revandje audjutveiben, bavon will er in Parid nidhtd mehr
miffen, und gerabe die Englinder Ditten gejaudist, mwenn
mwir Franfreld) gu einer Madyt gwetten Ranges begradiert
hatten. Der RKrieg gegen Frangofen, mwie gegen Rujjen ift
und pon Ronbon oft genug nahe gelegt worben, und mwiv
fitten aud) mibrend bes Burenfrieged Gelegenteit gehabt,
Jobn Bull, ald er tief in der Tinte faff, den Standpuntt
flar 3u madgen. 2

©p jdmwer Frantreid) 1870-71 im RKriege mitgenommen
war, fo regten f{i) bod) fdhon 1875 an Der Seine neue
Rriegdgelitite, Damald riet tn Berlin unfer alter Felbmars
[hall Graf Moltfe, ber ChHef Hed Grofen Generaljtabes,
pem Retchdfangler Filrften Bidmard ausd militdrijden
@riinben; Iod3ujdlagen, da bdie Frangofen bod) niemals fiir
ble Dauer Rube geben wiirden. Bidmard fprad) damald
ba8 filr bie fiiebliche Deutihe Gtaatsfunft begeidynende
Wort, aud) einen nady menjhlidem Ermeflen fiegreiden
frieg wiirben wir nid)t beginnen, wenn Deuijdhland nidy
pon einem Feinde angegriffen wiirde. Der mwihrend bed
Welttrieged perftorbene Feldmarjdall von der € {
fiber bie Gituation von 1875: ,MWenn damals
befolgt worben mire, o witrbe dad Deutjdje ¥
alle %eit ber ©orgen um feinen weftliden Nadbar ents
Hoben worden fein.”

Deutjhland mwar alfo in Walrheit fein bifer, fondern
ein fehr friedfertiger Nadybar fiir Franfreid, und nod) mehr
al8 dad ein liebendmwiirbiger Nachbar. Dad Haben bie
Partfer Beitungen {elbft im Jahre 1900 gefagt, al3 im
Deutifen Haud”  auf der MWeltausj {
Empfange im Namen bed Deutfhen Reidjed ftatif
von allen Parifer Kriegd{dreiern von Heute befu
Man ging damald {o mweit, gu {agen, ber b
tonne {idh rubig die Uusftellung anjeh d [helm
wufite, marum er bad nidyt tat, und wic wiffen 8 alle. Dex
Tag der Einfiht wird aud) an der Seine nod) einmal ans
bredjen.

©8 ift bie alte Qitanet, die in Franfreih und in Eng:
and nidt audgeroitet werben fann. Jn Parid ift man
wiitend fiber bie Deutidhe Grofmadiitelln
1815 Bat Franireid) burc) {einen Heu
Gngland vtel mehr verloren, ald 1871,
jutragen. Und in Qondon wird bie wirtjda
jtellung Deutidhlands beneidet, bdle bod) Den
Staaten pon Nordbamerita gugeftanden mwi pi
gegdnnt wird und fiiv andere gilt, dasd joll eut{cdhland
nidyt gutreffend fein. Um gu geigen, baf mic {dyledhter
find al jene, bilft nur bie Qehre der fLarten Tatfade.

ofjigielle

Bermijhte Radridten.

* Die Nanpenplage, die fich vielfad) findet, bringt oit
aud) gleich) bas ABHilfamittel mit durc) das Vorhandenfein
oo Raupenfeinden, bejonberd bder Sdlupjmejpen und
Raupenfliegen. Diefe Tiere, dle fid) von Den HHaupen
ndhrent, fle alfo nac) Dem mweifen Hat Der Natur mit vers
tilgen, werden nidht fell b i
tbtet. €8 ijt aljo i
einer  Faupenplo
Publifum auffldren, wie bi
am bejten gu bemwirfen iff.

Die Eingiehung ded Silbergeidesd, Die Arbeiten
ur Audprigung von Jinfmilngen nehmen rajden Fortgang,
io DaB bie Herftellung biefes Kleingelded bald in grofem
Umfange erfolgen unbd jofort mit der Einglehung bded Silbers
gelded begonnen werden fann. Wer ofhne Nadteile bie
Uniwedyfelung feines Bejtandes an Silbers und Kleinmiingen
bemwirfen will, wird qut tun, {dhleunigft mit der Abgabe an
bie Sffentlichen Raffcn gu beginnen. Die Poft- und Teles
graphen-nitalten mwurben beauftragt, bi8 auf weitered
Ridelmiingen aud) iiber den nady §9 bes NMiinjgefesed vom
1. Junt 1909 guldffigen Betrag von einer Mart in Sahlung
au nehmen und angefammelte Beftinde von Silbers ober
Nidelmiingen gegen Reidhsbantnoten, Retdhsiajjenideine und
Darlehnsiaffenideine umgutaujen. Gin entiprechender
Anjdlag ift in allen Sdalterrdumen der Pojtanjtalten ans
gebradht worden.

Die Eoelpilz-Blichterei durch die Gemeinden
madt fih in Thiiringen erfreulid) bemertbar. Bejonders in
Gemeinden mit einem grbBeren Reinigungsinfittut richtet
man auf beren Feldern Champignontellereien in Grofen oy
etma 800 Duadraimetern ein.  Jn eingelnen Stabdien redynef
man Hierdurd) auf eine Verteilung von 100 Gramm Pilzen
auf ben Kopf der Bevdlferung, der Prels filr fe 100 Gramm
1%2[1( fid) auf 80 Pfg. oder fiir Has8 Pjund auf 1,50 Mark.

a8 Mytologijhe Injtitut ber Forjtatademie in Hannovers
Mitnden ift gerabe fet in der Lage, Derartige Reintulturen
jur Brutbereitung abzugeben.

Grubenungliid in Wmerifa, Nad Parifer Bldtiers
melbungen brad) durd lofiont einer Qampe in et
retdhjter Rupferqraben 2
aud, bad jurdjtbare B,
fonnten 52 tote Avheite
nod) 250 vermift.
tere Gude.

Gtellverivetende Familien
Die Einberufung der italienijhen
Eut Der italienijen Prefle ufoige e
et ben Frauen in Dder Heimat 3
S{SreT}e werden allerhand Borjdlage gemadht, um bie
11beljtdnden gu fteuern, unbd der Tuviner Notar Carlc
tft nun auf den ebenfo neuen mwie eigenartigen Gin |
fommen, eine Veflerung bder Juftdnde dadurd) Herbgizus
flthren, bap man den Familien der an ber Front weilenden
©plbatent eine Art jtellvertvetendes Familienoberhaupt gibt,
bad filr Da8 moralifhe und materielle TWohl bdie
milien ju forgen BHat. Der ,Anvenive d’ Jtalia
2. Junt pritft diefen Wor{Glag und fommt nady ein

drterung au einem ablehnenden Grgebnis, daer !

B man dpurd) diefed Mittel i den allermeiften F
peir Teufel durd) ben Beelgebub ausdtreiben miirde.

onftatierung
mitfprechen und das
gung be3 Ungesiefers

enft
Sinfen ber Moral
Jn Der

bad) in Der Pfalz it
unter verbdditigen Erich gen, foed
{hlagnahmt rourde. Die Unterjuchung
tung durd) itbermaBiges Bigarettenraudjen. Bubd
fachen Ungehorigleiten, die fich) in dem Teile un
wachfenden Jugend gellend madyt, der bdie {trenge
Budyt nicht entbehren fann, gehort tn erfter Qin i
raudjen. it einer Dummbreijtiglett fondergl 1 fordert
fo eint gwdlfs pber breizehnidhriger Rnirps auf dHfentliden
©traen und Pldken non Ermadyfenen Feuer filr jeine Bis
garette. Dad Raudyverbot fitr junge Leule unter 16 Jahren
mithte entidhieden ftraffer gehandhabt werden. LVor allem
jollien die Bigarrenfhandlungen, mie e teilmetfe bereits ges
ichiebt, Rindern arundidslich Bigavetten nict vevabiolgen. |




Rlofterhiflec—Rofen 4200 M. flatt 580 .
Bet ber BVerpachtung ber Kiridennubung bed
Simies FWalbed twurden 18517 M. eiguii
gegen 6795 9, fm Borjuhre. Dies nuv einige
Heifpiele.  Der Grund gu fold gewaltigen
Preisfteigerungen ift Jhwer ecficitlic) und man
fann einer folden Sommunalvstiwaliung den
fdgweren Borwurf ridht er fparen, daf fie duvd
berartige Hondlungen bie Allgemeinbeit e
ie unter jolden Werhditniffen ble

ife eingehalten werben follen, ift un-

ecftdabiich.

Merfeburg, 13. Junt. (And eln Hamfierer.)
Vet etner poltgeilichen Housfucdhung wurde in
oer Wofwung ‘elmer Wilitdrperion in  der
Meuf ecftcae hier ein Qager von MMilitdr-
Befleibumgtftiien entdedt und befdjlognaput.
Wie ber Wierjeburger ,Correfponbent” nelbet,
hatte ber ©oidat bem Poften . eines ftellver-
tretenben Sammerunteroffisierd tmmne unbd in crfter
Qinie fite feinen Bedarf jebt und iu Julunit

Heben wehreven felbgr 1

swet RNeplidlbhen mit noch Haufe genommen,
bie fid) au recyt flaitlichen Rehen entwideit
habrir.  ©te leben mit allex Tieren bes Hofed
tm beften @:mvecnchnien, oudy mit dem Hof-
Bund, mit bem fie aus einem Napfe freffon, eine
befozbdere Freundfdaft aber berbinbet fie’ mit
ber Haugtage. Dieje ift bie ftindige Begleiterin
ber Mebe, tm Hofe wie auf bem Burghang
hinter dem Pauje, unb wenn dle Rehe aueln-
ander gefdbmitegt ichlafen, iegt Weieze gufammen-
geinlit ober darauf,

Grfurt, 18. Junt.  (Sugendliher Gauner.)
A% om Sonmiag gegen Wittag in etmem
Sauifeben ber Qberjtrafe ein gutgelleideter,
15 Sahre alter Rmabe fitr bie 1l Bootipende
fammelte, fiel ber Berbéufecin bdie eigwnartige
Form der Sammelbicyfe auf. Der Sumunler
wuebe feftgehalten, Di$ ein Polizetheamter here
betgerufen war. Diefer fellte feft, dap der
Junge anf etgene Fauft eine Katoobiidie in
cine ©ommelbiidsle wmgewanbelt batte. Jn

. 0. vorgefumben 27 emdew, 18
6 Paer Sdniirfduye, 12 Paar
jen. Diefe Damfteret gum Nudteil
itdrfistug dftrfte filc Dem fpariamen
teroffister moch ein geviditliches Nudh-

burg, 13. Junt. (Beftrafung firettender
fuf bdem Rittergut bed Lambdiags-
en Bidauld) tu Pofewlp hatle ein

dlefer bef fid) bereits 7,00 W, bie be-
icdhlaguahmt wurben.

Gotha. (Wormm ber Jug bielt)
Thitringen wivd bertdhtet: WG fih Sonnteg
nadymittag dev Giienbahnsug von Gotha tur
vor ben Babhuhof Sconftedt befond, hlelt ev
gamy pidplid). Wles eilte fer.
Da fprang ein Warn aud eine
tief: b habe blof mein
ihr fnnt nun weiterfohren!” So @

eln anderer Qandfuvmmann Ridter, ber bei
ber glethen Rompagnie ftand uad dev 14 Tage
lang on Styduiavergiftung im Sogarett lag.
Das Shwurgecicht tn Kottbns bedachte bdie
Fran mit filnf Jabren Juchthous.

— Gine Sriegersfrau mit gwei Mdnnern.
Durd) den Reteg ift, wie aus Leer tu Ojtfries-
lazb mitgeteilt roicd, efne Frau in bem Drte
Diuter-Theens in eine eigenartige Loge ge-
formen. Ste erhielt im Jahre 1915 die amlide
RNadyricht, vaf 19c Manz  gefallen fet. Qn
diefemt Friibjabr hat fie fid) beshalb ‘wieber
verheivotet. Rad) jebt eingetroffenen Nadyriciten
ift bev Mann jedod) nitcht gefallen, fomdern in
Gefaugenjdoit geraten, To bof die Frau nun
tm Befipe von et Minneen it

— Beitungdndte. Sedid Jeitungen bes
Pelninger Oberlonded geben gemetrfum be-
fasmt, baf fie ge Der ung-mein fohen

en gepwungen find, ben Begugs-
1. Qult b I8, 3
Bt
tangel3 {
mieder
Ju wl

Gefdydftlidyes.

Die Wareatn ppheit tn der Tabatbrande
ift Lder fo w it gedichen, bof bereits Heute
elme 9egahl Fabriten fdiefen whffn. So
teilt wng bie Brgaretteniabrit Goidemes Hous
t 90in mit, baf fie ihren Betrieb big zum
1. Quli b, 3. fdlithen miifle wegen voritber-
gebenbent Mangel an Rohmate inlien unbd
wegen Uuarbeitung {hres Komtingents. Die
Fabritation foll gber, wie ble Firma uns mit-
tettt, amt 1 Juit b. I mwieder in vollem Nm=
fange erbffuet werbem, fodap von diefem Zage
ab wieber ofle uftrdge zuc Ecledigung ge=
{awgen wiicden. Die gobiveiden RKunden dec
Btgaret Huug we den aljo

¢ Bigereite eimige Seit entbehren
miiffen. o ift Die Beit ja uidt alzulange,
foubern wuc 3 FWodjen.

Zitdlide Radridien.
Sopntag, benw 17, Junt (2. mad)y Trinitatid)
Roflette fite die Stadtmiffion in Halle,

1. Rembecg.

Borm. 9 Uhe: Hauptgotteadienft. Propft Meyer.
Borm. YYy1L Uhr: Kindergottesdienft.
Propft Di-yer.

Radym. 2 Uhr: Gottesvienft. Hrdjid. Schulze.

2 @

ommio.
Borm, !/,10 1hr: Gottesdienft. Avcyid. Schulze.

Gottesdienft filv Taubfumme.

B

vuifiigg-polaiidyer Arbeiter uad Asheiter
nle Virbeit niebevgelegt umd faft oret
Pinvurd) fidh gewsigert, fiewisder auf-
n und Ddam memen Vicheitdvertvag 3u
u ven. Ste wurbam deshalb im Paft
gemommen, Vuf Untrag der Elaotsanmalt)
wurhen fle fept Wwegen
2hie bed Gsmevclfommandod in Kaffel 3
fedss Wodjen G:fimgms beruitetlt.
Gamburg, 14, Junt.  (Rebe und Sae)
Gra anziehenves Bild eimer Tierfreundichalt ift
im waben Wonnip gu beobuciten. Vort fatte
ber ‘Gutsbefiger F Graul vor emem Jubre

it wena

Die 20jdhr
batte in em

i Gm

usd Suden geldidt.

fimandat wicd 1,
e fune Ate gu

Gune lichende Guttin) | Di13y
tite Reciter tn Roit

{opoftpadden an thren Ee-
mann mit Strydzin befluichenen Wiifelzuder
Die Sending echielt

Stintides Wafeam, s

€onntag, den 17. Juwi, nadym. 1/, Upr im
Staifer Triedvid)- Stechenhonfe tn Wittenberg.
Prarver Stefnect Jitdenberg.

Pprogent,
Diotallz il
ereoiybis und

Yn gent fitv bie Gujtan Avoif-Liebes-
gebe gingen fenes ein:
Ungenannt () L M., Sehrer Mente 1 ., Un-
genannt (W) 5 M., Frau Landwirt SKrautwucft
0,30 Wt., Kanfmann Pieil fen. 3 W, RKantor Pabde
2 9., Fram Neftor Rofles 2 B, Kaufmann
Oefie 1 W2,
Perglichen Bantl Writere
entyegn

@cben nimmt gern
Propft Meper.

Durd) Befonntmochung vom 156, Junt 1917 — RNr. 9090/3. 17
R. I1I. 1 — Babe idy eine Beiciloguohme und Beflondéerhebyrg fifr elet-
teifdge Meicidyinen, Transformotoren und Apparete veifilgt. Die Belannt:
modung ift in den awtliden Seitnungen und {u oridiibhicher Weife verdffentlicht
worden.

Magdeburg, ben 15 Jent 1917,
Der fielip. Hommandicrende @emecal 528 4 Mrmecforysd

F:br. von Vy.der,
@enecal ber . wfazterie & la suife bfs Laftigiffe. Barallons N 2.

$Holy=-Berauy.

Dounerdtag, den 21, Juni . JF., vorm. 10 Upe follen iw
RatsleBer ju Soymiedeberg aus der buefign Stadtfecft, Oiftrifte
10, 16, 18 usd 19

ca. 300 rm Buden-Reid L und IL Klajje,

160 rm Siefern-Reiferinippei,

120 rm Kiefern=-Neis 1. Nicfje Canghaufen) u.

170 §1jt. Badreid
(©dlige 10, 23 unb 33) bffentlich verfleigert werden.
Teumin, Ansfunit belm Focjter Hler

Symiebeberg, ben 9. Juut 1917.
Der Magiftrat
. B.: Hage, Beigeordueter,

AEREZENAEEAECEREERINHEERRERERENEERERA
B8

hiidecke & Sohn

Inh. Gebr. Schneider
Wittenberg ——— Coswigersr. 7

Neuheten 1 Hieidersto

bedruckte und bestickte Schleierstoffe und Musseline,
° in weif und farbig.

Batiste und Wiener Voile.

Blusensioile

in Baumwolle und Wolle, dichte und undichte Gewebe in
allen Farben,

seidenstolle

fiir Blusen, Kleider und Mintel

Florseide, Talft, Kunstseide, moderne Farben,
in grosser Auswahl.

Bedingungen im

SRS RNEENRRERRUAERREEE

RN NS ERES NSRRI EEEANRER R
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EHEEE ISR RENEREEERUBRERAEE

Salicyl=Perganientpapier

cupfiehlt Richard Arnold emwssssammm—"

A Sountagmorgen 10 Uhr
follen bet %lb Dutiipich Necifly ca
3 Gte. bei over Weiteitung iibrigge-
bltebene

= Trodenjdnigel

efa [ wod

T, ME . ve W inug.
260 J niuer

gutes Heu
3u faufen ge udht
Wiihelm Rudolph & Co..
Sitsenberg, Lurerfte. 35

Biigeljdgeblatter

Spaien

find angefommen und empfiehit
Feiedr. Deym

w_yeder
barf radfahren

mit deu evisubnisiveien
ot WR
Epiralicder-Bereifung
Mark 7.50 per Stiick
paffend auf j-de Feige
BEF™  Gitngend bemdirt |  ~G0E
Berfasd gegen Naknahme.
Ratalog grans

Faheeadhans,

Bertin € 54. Linienstr. 19
Tlnter 300 &t wird wdht obgegeben

Majdjinensdl,
Geutvifugendl

empfielt 5. Beder,
LWittenbergerfiv. 19.

: e AL
Die Badeanitalt
der Miolfered it bie O-ff nt
{ichleit e

Das Bud fofiet 30 Pf.
Perfonen niit anfrecdenden ober Haut
franthelien haben feinen Butritt

Die Molferciverivaitung.
%3 v fidh ::vcb #

fpred
Gifahrung - bringe, wirde idh
verflagen.

Glis Shmwarstopf.

Pavionetten=Theater
auj dem ShyiGenplag.
Sonnabend und Sonntag abends 8 Uhr

Greossr Veorsteillung
in Sdous und Luitipiclen.

Fot Lbengg obe Sunfifigaren m bradjtootien sofifimen urd Requifiten. |
3 Bite nit mit Kogpe le Theater ju verwedyfeln

- Crwadjene 30 'Bic:mi‘g,' Riuder die Qﬁlite.

Somnlag nadm. 4 Njr: Sindevvorjtellung.

Dic Digeltion.

Der ,, Budy-Roman’’ vabdtentlidt joeben
wieder in Wochenbelten fitr 10 Pfennig einen
voriigltden neuen Roman

Wenn die Jven verdivht.."
pon Frif Ganger.

Sever Qefer erhilt aum Cinbinden ber 10-Pfg.-
Hefte eime bitbiche wertvofle golbgeprigte Eine
bantb:e foftenlos, (Das Etnbinden toftet wenige
Prennige.) Heftefungen nehmen bdie Yustriger
an.  Probehefte find fiir Jedermann in unferer
®:febfteftelle foftenlos exhltlich.

Noszinsko“-Sese

uniibertroffenes Fabuitat, Senjenplimmer, Senjenambofe, Wejfteine

emipfiehlt Friedr. Heym

Sinkochapparate

owie Gldfer v allen Grihen find wieder ciugetrofien
Panl Glitermann, Leipgigeriivage.

Prima Roupenleim

und SﬁaumnIeinﬁlcwier;E

empfiehlt riedr. Heym,

Rebaftion, Deuc und Beclag vou Fhard Arnold, Hemberg. — Feenfprecher Rr. 3.




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1917


